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Durchführung und Auswertung von Messungen 
 
Es gibt prinzipiell die Möglichkeiten, alle Daten und Auswertungen in einer 
Projektdatei (*.bpr) zusammenzufassen oder wie in früheren Versionen sich selbst 
Verzeichnisse anzulegen und diese zu verwalten. 
 
Vorgehensweise bei Arbeit mit Projekten 
Neues Projekt 
 
Bei Arbeit mit Projekten werden die Daten im Arbeitsverzeichnis, welches unter dem 
Menüpunkt „Einstellungen  Arbeitsverzeichnis“ auswählbar ist, 
zwischengespeichert. Standardmäßig ist das Verzeichnis „Bastikarb“ als 
Unterverzeichnis des Verzeichnisses, in dem sich Bastik.exe befindet, eingestellt. 
 
 

 
 
Auswahl Arbeitsverzeichnis 
 
Es können auch andere bereits vorhandene Verzeichnisse eingestellt werden. 
 
Mit „Datei  Projekt neu“ wird eine zunächst leere Baumstruktur mit dem Dateinamen 
„Projekt1“ erzeugt. 
 
Grundlage aller Berechnungen sind gemessene Spektren für Sende- und 
Empfangspegel sowie für die Nachhallzeitberechnung bzw. bereits in den Geräten 
berechnete Nachhallzeiten. 
 
Übernahme von gemessenen Daten 
 
Bei Projektarbeit, d.h. nach „Datei  Projekt neu“ oder „Datei  Projekt laden“ ist für 
alle Messdatenübernahmen von Analysatoren bzw. bei offline-Datenkonvertierungen 
das Arbeitsverzeichnis als Zielverzeichnis voreingestellt. 
 
Bei allen Datenübernahmen von Analysatoren und bei online Messungen können die 
gemessenen Spektren für Sende- und Empfangspegel noch mit Frequenzgang und 
Diffusfeld/Freifeldkorrekturen und gegebenenfalls Filterkorrekturen additiv korrigiert 
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werden. Nach den Datenübernahmen werden die Dateien im Arbeitsverzeichnis 
entsprechend den Projektdaten entsprechend zugeordnet. 

 
 
Projektstand unmittelbar nach Projekt neu 
 

 
 
Projektstand nach Datenübernahme und  „Datei  Projekt speichern unter“ als 
demoprojekt.bpr 
 
Mittelung über die gemessenen Einzelpunkte 
 
Aus den gemessenen Spektren (Sende- und Empfangspegel) und den berechneten 
Nachhallzeiten lassen sich im Menüpunkt „Tools  Mitteln“ gemittelte Daten 
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erzeugen. Die Sende-/Empfangspegel werden energetisch gemittelt, während für die 
Nachhallzeiten der arithmetische Mittelwert gebildet wird.  
 

 
 
Mitteln von Messungen 
 
Für jede in die Mittelungen einbezogene Datei kann angegeben werden, welche 
Terzen in die Mittelung einbezogen werden sollen. Die ist sinnvoll bei Messungen im 
Frequenzbereich 50 Hz-5000 Hz, wenn für die tieffrequenten Anteile weniger 
Messpunkte zur Verfügung stehen. 
 
Die gemittelten Daten werden in der Baumstruktur unter „Gemittelte Spektren“ 
verwaltet. 
 
Fremdgeräuschkorrektur 
 
Empfangsspektren können einer Fremdgeräuschkorrektur unterzogen werden. Da 
die Korrektur Normenabhängig ist, muß zuerst ein entsprechendes Normenwerk 
unter „Vorbereitung  Auswahl Norm“ ausgewählt werden. Wie korrigiert wurde, wird 
unmittelbar mit angezeigt. Beim Laden der Empfangsdaten erfolgt ein Test, ob die 
Empfangsdaten bereits fremdgeräuschkorrigiert sind. 
 
Fremdgeräuschkorrigierte Empfangspegel werden in der Baumstruktur unter 
„Fremdgeräuschkorrigierte Empfangspegel“ verwaltet. 
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Fremdgeräuschkorrektur 
 
 
Auswertung der Messungen 
 
Auswertungen der Messungen sind mit allen Sende-, Empfangs- und ausgewerteten 
Nachhallzeitdateien möglich, die sich für das Projekt im Arbeitsverzeichnis befinden. 
 
Jede Auswertung kann als Auswertung (Datei *.mea) in das Projekt übernommen 
werden und wird in der Baumstruktur unter „Auswertungen“ verwaltet. Jede 
Auswertung kann mit einem Kommentar versehen werden. 
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Auswertung 
 
 
Erstellung von Formblättern 
 
Nach Auswertungen von Messungen können Formblätter erstellt werden (Menüpunkt 
„Ergebnisse drucken  Formblatt drucken“). Es gibt dazu die Möglichkeit, die in 
Bastik vorgegebenen Formblätter zu nutzen, oder Daten über OLE in Word-Vorlagen 
zu übernehmen. Die in Bastik erstellten Formblätter (Dateiname *.frb) werden in der 
Baumstruktur unter „Formblätter“ verwaltet. Die Word-Formblätter werden in der 
Baumstruktur unter „Word-Blätter“ verwaltet. 
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Projektstand nach erstellten Formblättern 
 
 
Arbeit mit den Projektdaten 
 
Bei Markierung von Projektdaten (Click mit linker Maustaste) wird im rechten Fenster 
der wichtigste Inhalt der Daten angezeigt. Ein Doppelclick mit der linken Maustaste 
öffnet den jeweiligen Softwaremodul, mit dem die Daten erstellt bzw. bearbeitet 
wurden und stellt den letzten Bearbeitungsstand her. 
 
Ein Rechtsclick auf Projektdaten ermöglicht das Entfernen von Daten aus dem 
Projekt. 
 
Beim Laden einer Projektdatei wird am Anfang eine Backup-Datei *.~bp angelegt.  
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Online

Datei Projekt neu oder
Projekt laden

Tools Nachhallzeiten editieren

Tools Mitteln

Tools Störschallkorrektur

Vorbereitung Auswahl Norm

Vorbereitung Eingabedaten

Vorbereitung Messungen 
zuordnen

Berechnen Start

Bei Bedarf Mikrofon-
und Filterkorekturen eingeschaltet

Gemessene Spektren *.sen, *.emp, *.rti

Gemittelte Spektren *.sen, *.emp, *.rti

Fremdgeräuschkorrigierte Empfangspegel *.emp

Auswertungen *.mea
Diagramm *.wmf, Protokoll *.txt bei Bedarf

Mehrere Auswertungen in einem 
Projekt möglich

Messdaten Messen
Messdaten Messen

Messdaten LD ldl-Dateien konvertieren
Messdaten LD-Records speichern als

Messdaten LD 824 Daten übertragen und konvertieren

LD 824LD 824

Messdaten LD 824 slmdl-Dateien konvertieren

Offline
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Ergebnisse drucken Form-
blatt drucken

Microsoft Word

Mehrere Formblätter in einem 
Projekt möglich

Datei Projekt speichern unter

 


